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Der Landkreis  
feiert Jubiläum

Mehr dazu auf Seite 3



Die nächste Ausgabe des 

Landkreisjournal erscheint 

am 12. Februar 2022.

Die nächste Ausgabe des 

Landkreisjournal erscheint 

am 12. Februar 2022.
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 Ausschließungsbeschluss
Der Grundschuldbrief über die im Grundbuch des Amtsgerichts Neu-
stadt a.d. Aisch, Gemarkung Neuhof a.d. Zenn, Blatt 1896, in Abtei-
lung III Nr. 1 eingetragenen Grundschuld zu 199.403,83 EUR mit 19 % 
Zinsen jährlich sowie 5 % Nebenleistung einmalig wird für kraftlos er-
klärt.

Neustadt a.d. Aisch, 13.01.2022
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Burgambacher SCHREINER
Michael Mitterweger Schreinermeister | Bauhofstr. 14
91443 Scheinfeld | Tel. 0 91 62 - 92 38 03 | Fax 92 38 04

Jeden 1. Sonntag im  
Monat SCHAUSONNTAG

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de
Fa.

Die sozialen Dienste bieten für den 
Pflegehaushalt: 

Beratung, Alltagsbegleitung, hauswirtschaft­
liche Dienste ­ von allen Kassen anerkannt! 

Tel: 09845 985706

 

Kreisverband  
Neustadt/Aisch – Bad Windsheim 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

„Essen auf Rädern“ 

             
 

 
 

Hausnotruf 

 
 

Infomaterial + Beratung: 09161-8877-0 

 

+ über 200 Gerichte 
+ tiefkühlfrisch 
+ direkt zu Ihnen nach Hause 
+ im gesamten Landkreis,   
   keine Vertragsbindung 
 

+ Hilfe auf Knopfdruck 
+ 24 Stunden – 365 Tage 
+ in Ihrem Zuhause  
+ im gesamten Landkreis 
  

Heißlieferung in  
NEA, Diespeck, Ober -und  
Untersachsen, Dettendorf,  
Gutenstetten, Stübach und Ehe 

Ipsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.deIpsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.de

Gemeinsam. 
Begeistert. 
Bauen.

Bewirb dich jetzt für eine 
Ausbildung bei uns.
Maurer, Betonbauer oder 
Baugeräteführer (m/w/d)?
Jetzt online in 5 Minuten bewerben.

seit 1919seit 1919seit 1919

Online in 5 Minuten 

bewerben

Eiszeit in Uffenheims Innenstadt 
Durch die Zusammenarbeit mit dem Rotary Club Uffenheim und der Stadt Uffenheim 

findet in Uffenheim die Aktion „Eiszeit“ seit dem 21. Januar statt,  die von vielen orts-
ansässigen Betrieben als Sponsoren unterstützt wird.   

Nach fast einem Jahr Vorbereitung war es so weit: Uffenheim hat ab Ende Januar eine 
Eisbahn - angeschafft von der Stadt und betrieben vom Rotary Club Uffenheim, dessen 
Mitglieder jeweils nachmittags ehrenamtlich die Betreuung übernehmen.  

Eisbahn ist nicht ganz richtig, denn es handelt sich hier um eine 200 qm große Fläche 
aus Hartplastik, so dass keine Eisaufbereitung und somit auch keine Energie notwen-
dig ist.  

Startschuss war am Freitag, 21. Januar, 16:00 Uhr. Geöffnet ist sie jeweils an den 
Wochenenden von 12:00 bis 20:00 Uhr, während der Woche von 16:00 bis 20:00 Uhr. 
Gesonderte Terminvereinbarungen für Schulen und Vereine sind möglich. Gelaufen 
werden kann mit eigenen Schlittschuhen oder mit Leihschuhen vor Ort. Es muss aber 
auf entsprechenden guten Schliff der Kufen geachtet werden, weshalb ein kosten-
pflichtiger Schleifservice vor Ort angeboten wird.  

Mit einer Terminvereinbarung kann auch Eisstockschießen betrieben werden. Nähere 
Informationen können der Homepage entnommen werden: www.eiszeit-uffenheim.de  

Möglich ist diese Attraktion durch das Zusammenspiel der Stadt Uffenheim und des 
Rotary Club Uffenheim. Rotary ist eine weltweite gemeinnützige Organisation, die 
jährlich mit rund 300 Millionen Dollar soziale Projekte unterstützt.  

Aufgrund der Pandemieeinschränkungen gelten die 2-G Regelungen. 
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Bild: Michael Kulig.
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Logo zum Jubiläum
Landkreis feiert heuer sein 50-jähriges Bestehen
Der Landkreis feiert Geburtstag, zum 1. Juli 
1972 wurde durch die Kreisgebietsreform 
aus den Landkreisen Uffenheim, Scheinfeld 
und Neustadt a.d.Aisch der Landkreis Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim. Was ihn 
ausmacht, die Vielgestaltigkeit der 38 Land-
kreisgemeinden mit einer wachsenden Zahl 
von Einwohnern, steht bei der zentralen 
Feier am Sonntag, 3. Juli 2022, im Mittel-
punkt.

Unmittelbar am Landratsamt, das seit über 
30 Jahren auf dem Buchberg in Neustadt 
a.d.Aisch beheimatet ist, präsentieren die 
Gemeinden sich und ihre Stärken. Darüber 
hinaus wird unter anderem der Bücherbus 
des Landkreises vor Ort sein. Auch die eine 

oder andere Überraschung erwartet die 
Besucherinnen und Besucher, zudem wird 
eine Entdeckungsreise durch die Geschich-
te und Gegenwart des Landkreises vorge-
stellt: das neue Landkreisbuch. 

Es wirft unter anderem einen Blick auf die 
Entstehung des Landkreises Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim. Größere, leis-
tungsfähigere Kommunen und Landkreise 
hatte die Bayerische Gemeindegebietsre-
form zum Ziel, aus 143 Landkreisen wurden 
damals 71 neue Landkreise. Für den Kreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim waren 
die räumlichen Veränderungen erst zum 1. 
Januar 1978 abgeschlossen, seitdem zählt 
der Landkreis 38 Mitgliedsgemeinden, 30 

von ihnen haben sich in sieben Verwaltungs-
gemeinschaften zusammengeschlossen. 
Weit mehr als die Hälfte der knapp 101.300 
Einwohner sind jünger als der Landkreis 
selbst, der wie Landrat Helmut Weiß es 
heute sieht, längst zu einer starken Einheit 
zusammengewachsen ist, zu Frankens Mehr-
region.

Begeistert über Ablauf
Erfahrungsberichte mit dem NEA Mobil 
Ob zum wöchentlichen Schwimmtraining 
oder zum Kaffee-Plausch in den abseits 
gelegenen Ortsteil, der landkreisweite Be-
darfsverkehr NEA Mobil konnte sich in den 
vergangenen Monaten bei einer Vielzahl 
von Fahrten bewähren. Seit Anfang August 
vergangenen Jahres sind die NEA Mobil 
Fahrzeuge in den sechs Bedienungsgebie-
ten unterwegs, um den Öffentlichen Perso-
nennahverkehr (ÖPNV) im Landkreis zu 
ergänzen. Rund 600 Haltestellen und das 
Konzept sorgen dafür, dass die Variations-
möglichkeiten groß sind.

In der Regel nutzt Kreisrat Martin Bauer 
den Zug, um von seinem Wohnort Bad 
Windsheim zu den Sitzungen im Neustädter 
Landratsamt zu kommen, bei Terminen in 
Scheinfeld und Gollhofen griff er auf das 
NEA Mobil zurück und war begeistert. Als 

Mitglied des Arbeitskreises Mobilität kann-
te er die wichtigsten Grundsätze des Be-
darfsverkehrs wie etwa, dass entweder Start 
oder Ziel eine NEA Mobil Haltestelle sein 
müssen, im Gegenzug ist der jeweils ande-
re Punkt frei wählbar und kann die eigene 
Haustüre sein. Das Prinzip der sechs Be-
dienungsgebiete sei zwar nicht ganz einfach 
zu erklären, findet Martin Bauer, die Buchung 
über die NEA Mobil App könne hier aber 
hilfreich sein, „die ist sehr gut gelungen“. 
Schrittweise werden Fahrgäste durch die 
Buchung begleitet und haben am Ende nicht 
nur die Bestätigung auf dem Display, sondern 
außerdem den konkreten Fahrpreis. Im Fall 
der Fahrt von Bad Windsheim nach Goll-
hofen liegt der Preis für die Einfachfahrt 
eines Erwachsenen bei 9,90 Euro, von Bad 
Windsheim nach Scheinfeld bei 5,20 Euro.
Auch sein Kreistagskollege Stefan Schuster 

war Mitglied im Arbeits-
kreis Mobilität, er nutzte 
beispielsweise einen an-
stehenden Reifenwech-
sel für eine Fahrt mit dem 
NEA Mobil. Statt einen 
zweiten Fahrer zu orga-
nisieren, um von der 
Autowerkstatt in Bad 
Windsheim zurück zu 
seinem Wohnort Burg-
bernheim zu kommen, 
buchte er das NEA Mobil. 
Bewusst entschied er 
sich für die ebenfalls 
mögliche, telefonische 
Buchung unter der Num-
mer 09161 622 99 66, 
dabei wurde neben den 
reinen Fahrdaten auch 
abgefragt, ob die in allen 
Fahrzeugen vorhandene 
Rollstuhlrampe benötigt 
wird. 5,20 Euro bezahlte 

er am Ende für seine Fahrt, noch nicht nur 
das Preis-Leistungs-Verhältnis war für ihn 
top, sondern auch der durch und durch pro-
fessionelle Ablauf. „Es war alles genauso, 
wie es sein sollte“, lautete das Urteil des 
Kreisrats am Ende seiner Fahrt, „privat hät-
te ich es auch nicht schneller geschafft“. 

Überzeugt hat ihn zudem die Pünktlichkeit, 
bis zu einer Stunde vor dem gewünschten 
Fahrtermin kann eine Fahrt gebucht werden, 
längstens 72 Stunden zuvor. Die Einsatz-
möglichkeiten sind nach Einschätzung der 
beiden Kreisräte vielseitig, Stefan Schuster 
weiß von Eltern, die die Fahrten ihrer Kinder 
zum Sporttraining mit dem NEA Mobil or-
ganisieren. Für Martin Bauer ist ein echter 
Vorteil, dass Ortschaften miteinander ver-
bunden werden, die sonst nur zweimal täg-
lich über den Schulbus an das ÖPNV-Netz 
angebunden sind. Mit dem NEA Mobil hin-
gegen sind Fahrten montags bis freitags 
von 7.00 bis 18.00 Uhr, samstags von 10.00 
bis 24.00 Uhr möglich. Das gute Konzept 

„wartet nur darauf, dass es bekannt wird“, 
findet Martin Bauer. 

Ihr Erfahrungsbericht
Welche Erlebnisse und Erfahrungen haben 
Sie, liebe Leserinnen und Leser mit dem 
NEA Mobil gemacht? Schreiben Sie ein paar 
Sätze oder eine kleine Geschichte, gerne 
auch mit Foto, an die Redaktion des Land-
kreisjournals per Mail an journal@kreis-nea.
de oder per Post an: Redaktion des Land-
kreisjournals, Konrad-Adenauer-Str. 1,  
91413 Neustadt a.d.Aisch. Die ersten 20 
Einsendungen erhalten eine „süße Beloh-
nung“ in Form einer eigens kreierten NEA 
Mobil-Schokolade – bitte Angabe der Ad-
resse nicht vergessen. Ihre Daten werden 
ausschließlich für das Gewinnspiel ver-
wendet und nach Versand der Gewinne 
gelöscht. 



K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Do. & Fr.  9.00 - 18.00 Uhr · Sa  9.00 - 12.00 Uhr

Angelbedarf/Lebendköder · Aluprofile
An- und Verkauf von Jagd- und Sportwaffen
Batterien · Eisenteile · Farben, Gartenbedarf

Künstlerfarben/Basteln, Schrauben

Abgabe von Waffen und Munition nur gegen EWB

 Jagd- und Sportwaffen

www.frankenstolz.de

Sandweg 8, 96132 Aschbach/Schlüsselfeld
Mo. und Sa. 09:00 - 13:00 Uhr, 
Do. und Fr. 13:00 - 18:00 Uhr
Tel. 09555 / 924 141

Werksverkauf Aschbach

Kissen - Decken - Matratzen - Lattenroste - Topper
Polsterbetten - Boxspringbetten

Direkt vom Hersteller!
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 Ausschließungsbeschluss
Der Grundschuldbrief über die im Grundbuch des Amtsgerichts  
Neustadt a.d. Aisch, Gemarkung Scheinfeld, Blatt 2793, 2794, in  
Abteilung III Nr. 1 eingetragenen Grundschuld zu 190.000,00 EUR wird 
für kraftlos erklärt.

Neustadt a.d. Aisch, 04.01.2022

 Produktion und Büro: Robert-Bosch-Str. 19, 91413 Neustadt/Aisch
  Tel.: 0 91 61 - 66 29 90, Fax: 0 91 61 - 66 29 92

 Büro: Höfleser Hauptstr. 55, 90427 Nürnberg
  Tel.: 09 11 - 38 22 38, Fax: 09 11 - 3 82 09 25

NATURSTEINRESTAURIERUNG
Grabmale • Sandstein • Marmor • Granit
Beratung, Planung, Verkauf, Ausführung

Besuchen Sie unsere
Grabmal- und

Naturstein-Ausstellung !

www.thiel-fensterbau.de

91477 Markt Bibart • Fuchsau 5
Telefon 09162. 98 99 0

FÜR NEUBAU UND
MODERNISIERUNG

FENSTER / TÜREN 
ROLLLÄDEN

QUALITÄT AUS LEIDENSCHAFT

www.thiel-fensterbau.de

91477 Markt Bibart • Fuchsau 5

FENSTER / TÜREN 
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Versand der Bescheide
Abfallgebühren werden fällig 
Ab Donnerstag, 3. Februar 2022, werden 
die Abfallgebührenbescheide für das Jahr 
2021 an die Haushalte im Landkreis versandt. 
Je nach Anzahl der Restmüllentleerungen 
im vergangenen Jahr kann sich eine Ver-
rechnung zu Gunsten des jeweiligen Haus-
halts oder eine Nachforderung ergeben. 
Diese werden jeweils mit dem zum 1. April 
2022 fälligen Betrag verrechnet.

Bei Fragen rund um den Gebührenbescheid 
steht die Abfallwirtschaft zu den üblichen 
Dienstzeiten zur Verfügung. Da insgesamt 

rund 30.000 Bescheide beinahe zeitgleich 
verschickt werden, kann es zu erhöhtem 
Telefonverkehr und zu Wartezeiten kommen. 
Die Abfallwirtschaft bittet deshalb darum, 
weniger dringliche Fragen etwa zwei bis 
drei Wochen zurückzustellen. „Es werden 
für die jeweiligen Haushalte deshalb keine 
Nachteile entstehen“, beruhigt der zustän-
dige Sachgebietsleiter Peter Kreß. „Viele 
Sachverhalte können auch per Mail geklärt 
werden. Nutzen Sie also gerne unsere  
E-Mail-Adresse abfall@kreis-nea.de für Ihre 
Fragen.“

Zweite Station Burghaslach
Energiekarawane startet am 7. Februar 2022 
Mit den steigenden Energiepreisen und den 
in den vergangenen Jahren vermehrt wahr-
nehmbaren negativen Folgen der Klima-
krise wie Starkregenereignisse und Trocken-
sommer gibt es zwei gute und akute Gründe 
für eine energetische Modernisierung der 
eigenen Wohnung oder des eigenen Hauses. 
Bei der Energiekarawane bekommen die 
Bewohnerinnen und Bewohner eines zuvor 
festgelegten Quartiers die Chance zu er-
fahren, welche Maßnahmen sie konkret er-
greifen können, um ihre Energiekosten und 
Treibhausgas-Emissionen zu senken.

Im Zeitraum von Montag, 7. Februar 2022 
bis Sonntag, 20. März 2022 macht die 
Energiekarawane nach dem Auftakt in Gall-
mersgarten nun in Burghaslach Station. Das 
Beratungsgebiet umfasst rund 200 Häuser 
im Bereich des Altortes Burghaslach. Ende 
Januar werden alle im Beratungsgebiet lie-
genden Haushalte per Post kontaktiert und 

erhalten weiterführende Informationen sowie 
die Möglichkeit, sich für eine kostenlose, 
qualifizierte und neutrale Energieberatung 
anzumelden. Anschließend wird telefonisch 
ein Beratungstermin vereinbart. Die Energie-
beratung findet vor Ort bei den Ratsuchen-
den statt und behandelt unter anderem die 
Themen Heizungsanlage, Hydraulischer 
Abgleich, Dämmung, Fenster, Photovoltaik, 
Solarthermie und Förderprogramme.
�
Geförder t vom 
Bundesministe-
rium für Umwelt, 
Naturschutz und 
nukleare Sicherheit aufgrund eines Be-
schlusses des Deut-
schen Bundestages.

Bequem und flexibel von A nach B:
Fahren Sie mit dem NEA Mobil in Ihrem Be-
dienungsgebiet. Start und Ziel können Sie frei 
wählen.

Montag bis Freitag* von 07:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 10:00 bis 24:00 Uhr
(ausgenommen sind Feiertage)

* Hinweis: Montag bis Freitag fährt im Bedie-
nungsgebiet Neustadt a.d.Aisch das Anruf-
sammeltaxi NeuStadt und Land, das direkt 
beim Verkehrsunternehmer unter der Rufnum-
mer 09161 664314 gebucht werden kann.

Noch Fragen zum NEA Mobil?
Besuchen Sie www.neamobil.de

Standorte �  
stehen fest
Vier Familienstützpunkte für 
den Landkreis
Nach Abschluss 
der Bewerbungs-
phase stehen zwi-
schenzeitlich die 
Einrichtungen fest, 
die als Familien-
stüt zpunk te im 
Landkreis künftig 
e i n e  w i c h t i g e 
Schlüsselfunktion innehaben und als An-
sprechpartner für Familien wirken können. 
In der Region Uffenheim hat sich die Ein-
richtung St. Johannes in Uffenheim erfolg-
reich als Familienstützpunkt beworben, in 
der Region Bad Windsheim das Haus für 
Kinder und Familie „Der gute Hirte“ in Illes-
heim, in der  Region Neustadt a.d.Aisch-
Aischgrund die Kindertagesstätte Diespeck 
und in der Region Emskirchen-Markt Erlbach 
das Haus für Kinder St. Martin in Emskirchen.

Familienstützpunkte sind Kontakt- und An-
laufstellen für Eltern und andere Erziehen-
de. Zum einen organisiert die Fachkraft im 
Familienstützpunkt Veranstaltungen wie 
Kurse, Vorträge und Workshops zu Frage-
stellungen und Problemen im Erziehungs- 
und Lebensalltag von Familien. Zum ande-
ren kann die Fachkraft Ratsuchende bei 
Bedarf an weiterführende unterstützende 
Angebote vermitteln. Hier sind regelmäßige 
Sprechstunden angedacht. Durch die Fa-
milienstützpunkte sollen Familien wohnort-
nah die notwendige Begleitung erhalten, um 
familiäre Schwierigkeiten und Fragestellun-
gen möglichst eigenständig zu lösen, „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ lautet hier das Stichwort. 

Die Koordinierungsstelle Familienbildung/
Familienstützpunkte im Kreisjugendamt 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim mit 
Gabriele Sattler als Ansprechpartnerin hat 
nicht nur die Vorbereitungsphase begleitet. 
Sie unterstützt künftig auch die Einrichtung 
der Familienstützpunkte. Anfang des Jahres 
stehen zunächst Vorbereitungen zu deren 
Gründung und Angliederung an die jewei-
ligen Einrichtungen an. Die Eröffnung der 
ersten Familienstützpunkte ist dann im Lau-
fe des Jahres 2022 vorgesehen. Das Pro-
gramm Familienstützpunkte wird von der 
Bayerischen Staatsregierung finanziell ge-
fördert. Mehr Informationen rund um die 
Familienbildung sind online zu finden unter 
familienbildung.kreis-nea.de.

                im landkreis 
neustadt an der aisch
         bad windsheim

täglich von 08:00 - 24:00 Uhr erreichbar

frauennotruf09161

1213

Geförder t durch das Bayerische Staatsministerium für Fa
milie
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Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt:

eine/n Diplom-Ingenieur/in (FH) (m/w/d)
in der Fachrichtung Umweltwesen oder -technik für das Sachgebiet Abfallwirtschaft.

Ihr Profil:
erfolgreicher Abschluss eines ingenieurswissenschaftlichen Studiengangs der Fach-
richtung Deponietechnik, Umweltwesen, -technik, -sicherung oder vergleichbar

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
für die Energie- und Verwertungsanlage (EVA) Dettendorf.

Ihr Profil:
abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft oder 
alternativ abgeschlossene mindestens dreijährige Ausbildung im Berufsfeld des Bau-
gewerbes, Metallberufe, Elektroberufe, Hoch- und Tiefbauberufe oder Chemieberufe

eine/n Sozialpädagogen/-in oder  
Sozialarbeiter/in (m/w/d)

für unser Kreisjugendamt.

Ihr Profil:
abgeschlossenes Studium zum/zur Sozialpädagogen/-in (FH-Diplom/Bachelor of 
Arts) (m/w/d) oder abgeschlossenes Studium zum/zur Sozialarbeiter/in (FH-Diplom/
Bachelor of Arts) (m/w/d)

eine Steuerfachkraft (m/w/d) 
für das Sachgebiet Kreisfinanzverwaltung (im Rahmen von Jobsharing auch 

Teilzeit möglich).

Ihr Profil:
abgeschlossene Ausbildung zum/zur Steuerfachangestellten (m/w/d) 

eine/n hauptamtliche/n pädagogische/n  
Mitarbeiter/in (m/w/d)  

für die Volkshochschule Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim. Die Stelle ist mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von 28 Stunden im Rahmen einer Elternzeitvertretung 

zunächst auf 3 Jahre befristet.

Ihr Profil: 
abgeschlossenes Hochschulstudium mit Nachweis ist dringend erforderlich (vorzugs-
weise pädagogische Fachrichtung mit erwachsenenpädagogischem Schwerpunkt)

Bitte bewerben Sie sich bis spätestens 4. Februar 2022 ausschließlich über unser 
Bewerbungsportal auf unserer Homepage www.kreis-nea.de (Amt & Verwaltung/
Veröffentlichungen/Stellenangebote). Dort finden Sie auch ausführliche Informationen 
zu den Voraussetzungen, den Konditionen und die Kontaktdaten zu diesen Stellen.

Sportvereine
Jetzt Antrag stellen 
Zuschüsse für Sportvereine
Ab sofort können wieder alle Sport- und 
Schützenvereine des Landkreises Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim die Vereinspau-
schale des Freistaates Bayern beantragen, 
darüber informiert die Finanzverwaltung 
des Landratsamtes. Grundlage der Vereins-
förderung nach den Sportförderrichtlinien 
des Freistaates Bayern ist die Anzahl der 
Mitglieder, der Kinder und Jugendlichen 
sowie der Übungsleiterinnen und Übungs-
leiter im Verein. 

Der Zuschussantrag muss bis spätestens  
1. März 2022 (Ausschlussfrist!) mit den 
Übungsleiterausweisen beim Landratsamt 
eingereicht werden. Zudem bezuschusst der 
Landkreis die Übungsstunden lizenzierter 
Übungsleiter, an denen mehr als 50 Prozent 
Jugendliche unter 18 Jahren teilgenommen 
haben. Die entsprechenden Antragsformu-
lare sind auf der Homepage des Landrats-
amtes unter http://www.kreis-nea.de/amt-
verwaltung/oeffnungszeiten-co/formulare.
html bei „Sportförderung“ zu finden.
 

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim, Finanzverwaltung, 

Roland Betz, Tel. 09161 92-1202, E-Mail: 
roland.betz@kreis-nea.de

Atemwegserkran-
kungen vorbeugen

„Atemlos – Nein danke!“ heißt es bei einem 
Online-Vortrag des Bildungswerks des Bay-
erischen Bauernverbandes am Mittwoch, 
2. Februar 2022. Ab 19:30 Uhr spricht Kirs-
ten Brandt vom Bereich Prävention bei der 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) über Atemwegs-
erkrankungen. Unter anderem beleuchtet 
sie, wie Gefährdungen für Atemwegserkran-
kungen erkannt, minimiert und Schutzmaß-
nahmen ergriffen werden können. Die Teil-
nahme an dem Online-Vortrag ist kostenlos, 
Anmeldungen werden online unter www.
bildung-beratung-bayern.de oder telefonisch 
unter der Nummer 09161 6642-0 entgegen-
genommen.

In Würde sterben
Vortrag am 8. Februar 2022
Wie sterbende Menschen mit einer geisti-
gen Behinderung begleitet werden können, 
ist Thema der Veranstaltungsreihe „Zu-
hören und Mitreden“ des Hospiz Vereins 
Neustadt a.d.Aisch am Dienstag, 8. Feb-
ruar 2022. Referentin ist die Heilerziehungs-
pflegerin und Hospizbegleiterin Heike Mül-
ler, die unter anderem der Frage nachgeht, 

was im Angesicht des Todes und dem 
„Danach“ sowie der Trauer wichtig ist. Beginn 
des Vortragsabends ist um 19:30 Uhr in 
den Räumen des Hospiz Vereins in der 
Bamberger Straße 27 in Neustadt a.d.Aisch. 
Der Eintritt ist frei. Der Platz in den Räum-
lichkeiten ist begrenzt, es gilt die 2G-Re-
gelung.

Sitzungstermine
Im Sitzungssaal des Landratsamtes in Neu-
stadt a.d.Aisch findet folgende Sitzung statt:

Kreisausschuss
Donnerstag, 3. Februar 2022, 14.00 Uhr

Die Tagesordnung wird rechtzeitig im Land-
ratsamt und in den Dienststellen aushängen 
sowie unter kreis-nea.de veröffentlicht.
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Abenteuer Weltraum
Ausstellung in der Kreisbücherei Scheinfeld
Noch bis 10. März 2022 ist in der Kreis-
bücherei Scheinfeld die Ausstellung „Aben-
teuer Weltraum“ aufgebaut. Die unendlichen 
Weiten des Weltalls faszinieren sowohl 
Kinder als auch Erwachsene. Die ausge-
stellten Medien umfassen Sachbücher und 
Erzählungen für Kinder rund um die Themen 
Astronomie, Planeten, ferne Galaxien und 
Raumfahrt und können jeweils für 14 Tage 
entliehen werden.
Die Öffnungszeiten der Kreisbücherei in 
Scheinfeld im Obergeschoss des Alten Rat-
hauses, Hauptstraße 1, sind montags von 
14:30 bis 18:30 Uhr, dienstags und donnerstags 

von 13:30 bis 17:00 Uhr und mittwochs von 
10:00 bis 13:00 sowie von 14:30 bis 17:00 Uhr.

Kreishaushalt 2022
Verschuldung sinkt weiter
Trotz eines leicht gestiegenen Gesamtvo-
lumens auf rund 139 Millionen Euro und der 
Corona-Pandemie mit ihren Auswirkungen 
kommt der Kreishaushalt 2022 ohne Neu-
verschuldung aus, der Schuldenstand kann 
weiter abgebaut werden. Der Neubau des 
Gymnasiums in Scheinfeld bleibt die größ-
te Baumaßnahme, sie geht in den Endspurt, 
für 2023 ist die Fertigstellung geplant. Der-
weil kündigen sich im Kreisetat für 2022 in 
Form von Planungskosten die nächsten 
Vorhaben an, Landrat Helmut Weiß und 
Kreiskämmerin Silvia Ripka stellten den 
Etat im Kreistag vor, das Gremium stimmte 
dem Zahlenwerk zu.
Rund 6,2 Millionen Euro sind im Vermögens-
haushalt des Landkreises für den Bereich 
der Schulen eingeplant, allein zirka 4,4 Mil-
lionen Euro fließen in den letzten Bauab-
schnitt des Gymnasiums in Scheinfeld. Im 
Stadtkern wird das neue Verwaltungsgebäu-
de errichtet, in dem die Aula, das Lehrer-
zimmer, die Bibliothek und Verwaltung der 
Schule untergebracht werden. Mit dem Be-
ruflichen Schulzentrum Bad Windsheim rückt 
bereits das nächste Vorhaben in den Fokus, 
dort steht eine Entscheidung über das bau-
liche Vorgehen an. Dazu soll in diesem Jahr 
zunächst eine Raumbedarfsermittlung durch-
geführt werden. Im Bereich der Schulen wird 
zudem in die weitere Verbesserung der di-
gitalen Ausstattung investiert.
Größter Einzelhaushalt im Landkreis ist al-
lerdings nicht der Schulhaushalt, der im 
komplexen Zahlenwerk des Kreisetats den 
zweiten Platz einnimmt, sondern der Sozial- 
und Jugendhilfehaushalt. Aufgrund leicht 
steigender Fallzahlen im Bereich der Sozial-
hilfe und höheren Ausgaben für die Jugend-
hilfe musste für 2022 erneut mit steigenden 
Ausgaben kalkuliert werden. Positiv stellte 
Landrat Weiß in seiner Haushaltsrede die 
Etablierung von vier Familienstützpunkten 

heraus, die sich künftig in den Regionen 
Uffenheim, Bad Windsheim, Neustadt 
a.d.Aisch sowie Emskirchen/Markt Erlbach 
zu wichtigen Anlaufstellen für Familien ent-
wickeln sollen. Die Eröffnung des ersten 
Familienstützpunkts ist für dieses Jahr vor-
gesehen.
Weitere Vorhaben für 2022 sind unter an-
derem Investitionen in der Abfallwirtschaft, 
so stehen Maßnahmen an der Energie- und 
Verwertungsanlage Dettendorf und an der 
Bauschuttdeponie Uffenheim an. Der Sek-
tor Tiefbau wird geprägt von Baumaßnahmen 
etwa an den Kreisstraßen Klausaurach-
Linden sowie Ermetzhofen-Mörlbach. Im 
Bereich der Regionalentwicklung ist es die 
Umsetzung eines Wanderwegekonzeptes 
in den Naturparken Steigerwald und Fran-
kenhöhe, die sich im Haushalt niederschlägt.
Ein wichtiger Baustein im Kreishaushalt 
bleibt das Kommunalunternehmen Kliniken 
im Landkreis. Nach 3,5 Millionen Euro im 
vergangenen Jahr ist für heuer eine Summe 
von 2,5 Millionen Euro eingestellt, um die 
Verluste abzufedern. Hinzu kommt eine Be-
teiligung des Landkreises am OP-Neubau 
der Klinik Bad Windsheim, der in diesem 
Jahr startet. Zu den Schwerpunktthemen 

im Gesundheitsbereich zählte Landrat Hel-
mut Weiß die haus- und fachärztliche Ver-
sorgung des Landkreises und die Ausbildung 
von Pflegefachkräften, letztere ging mit 
einer positiven Nachricht einher: Im Herbst 
nahmen am Zentrum für Pflegeberufe in 
Scheinfeld so viele Jugendliche wie nie zu-
vor ihre Ausbildung auf.
Dass der Landkreis trotz der Aufgabenviel-
falt seit nunmehr neun Jahren in Folge auf 
eine Kreditaufnahme verzichten kann, führ-
te der Landrat auf die finanzielle Unterstüt-
zung durch den Freistaat Bayern und eine 
sparsame Haushaltsführung in der Vergan-
genheit zurück. Einen gehörigen Beitrag 
leisten auch die 38 Landkreiskommunen 
mit ihrer Kreisumlage, deren Umlagesatz 
2022 bei 47,3 Prozent bleibt. Die Verschul-
dung des Landkreises sinkt laut Kämmerin 
Silvia Ripka auf sieben Millionen Euro, dies 
entspricht einer pro-Kopf-Verschuldung von 
70 Euro, „weit unter dem Landesdurch-
schnitt“. Dem Dank von Landrat Weiß an 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kämmerei mit Silvia Ripka an der Spitze für 
die Erstellung des Kreishaushalts schlossen 
sich die Fraktionsvorsitzenden in ihren Haus-
haltsreden an.

Der Neubau des Gymnasiums in Scheinfeld schreitet voran, bis 2023 ist die Fertigstellung der Maßnahme geplant. 

Inhaltsverzeichnis

Kreisamtsblatt
Verwaltungsgemeinschaft Schein-
feld
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2022 

Sparkasse im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim
Aufgebotsverfahren für das Sparkassen-
buch Nr. 4201212778 (1212778) 
Das Amtsblatt des Landkreises steht zum Down-
load auf www.kreis-nea.de bereit, wird über E-Mail 

verteilt (zur Aufnahme  in den 
Verteiler kurze Nachricht an 
amtsblatt@kreis-nea.de), bei  
Bedarf kostenlos postalisch 
versandt (Tel. 09161 92-1006) 
und liegt im Foyer des Land-
ratsamtes aus.
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Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim sucht ehrenamtliche

Erhebungsbeauftragte 
(m/w/d)

zur Durchführung des Zensus 2022 im 
Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim

Die ausführlichen Informationen zu den 
Voraussetzungen und den Konditionen 
sind auf der Homepage www.kreis-nea.
de (Amt & Verwaltung / Veröffentlichun-
gen / Stellenangebote) zu finden. 
 

L a n d r a t s a m t  N e u s t a d t 
a.d.Aisch-Bad Windsheim, Er-

hebungsstelle Zensus 2022, Ansbacher 
Straße 20c, 91413 Neustadt a.d.Aisch, 
Tel. 09161 92-2150 oder -2151, E-Mail: 
zensus@kreis-nea.de

Energiekosten im Blick
Trotz Sparmaßnahmen kann der Verbrauch steigen
Vom sogenannten Rebound-Effekt ist die 
Rede, wenn trotz Energiesparmaßnahmen 
der gesamte Energieverbrauch eines Haus-
halts ansteigt. Grund hierfür ist laut einer 
Pressemitteilung des VerbraucherService 
Bayern häufig das eigene Verhalten, wenn 
sich Verbraucher zum Beispiel kaum noch 
Gedanken zum Energiesparen machen, seit 
sie ihre vier Wände energetisch saniert ha-
ben und dadurch die positiven Effekte zu-
nichtemachen. 

Als Beispiel nennt der VerbraucherService 
Bayern den Verkehr. Hier kompensieren 
sich rund 20 Prozent der durch effizientere 
Technik erreichte Einsparungen durch den 
Rebound-Effekt, weil größere Fahrzeuge 
gefahren und mehr Strecken zurückgelegt 
werden. Um den Rebound-Effekt in den 
eigenen vier Wänden zu vermeiden, rät der 
VerbraucherService dazu, die Raumtempe-
ratur individuell einzustellen, wird ein Zimmer 
nicht genutzt, sollte das Thermostat her-
untergedreht werden. Auch sollten die 

Geräte ausgeschaltet werden und nicht im 
Stand-by-Modus laufen. Ältere Kühl- und 
Gefrierschränke sollten regelmäßig abgetaut 
werden und bei Waschmaschinen und Ge-
schirrspülern die Sparprogramme genutzt 
werden. 

Die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale in Kooperation mit dem Verbraucher-
Service Bayern unterstützt bei Fragen zu 
Energiethemen. Sie ist je nach Beratungs-
angebot kostenfrei oder kostenpflichtig 
(30 Euro). Dabei beraten die Energie-Fach-
leute anbieterunabhängig und individuell. 
Persönliche Beratungen finden derzeit 
unter Berücksichtigung der geltenden Be-
stimmungen nur eingeschränkt statt, Ter-
minvereinbarungen sind telefonisch unter 
der Nummer 09161 92-1430 oder per E-Mail 
an renate.kapune@kreis-nea.de möglich. 
Die Bundesförderung für Energieberatung 
der Verbraucherzentrale erfolgt durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie.
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Gemeinsame Dachmarke 
Vermarktung für Streuobst-Säfte soll in der Metropolregion Nürnberg verbessert werden
Mit dem Ziel, die Vermarktung naturreiner 
Streuobst-Säfte zu verbessern, hat die Me-
tropolregion Nürnberg eine gemeinsame 
Dachmarke für zunächst sechs Vermark-
tungsinitiativen gegründet, darunter ist auch 
der „EinHeimische“ der Streuobst Mittel-
franken West e.G. im Landkreis. Damit sol-
len das Landschaftsbild der weitläufigen 
Streuobstwiesen und deren einzigartige 
Biodiversität erhalten bleiben. Bei einem 
Online-Pressetermin wurde das Projekt vor-
gestellt. 

Mit rund 1,2 Millionen wird die Zahl der Streu-
obstbäume in der Metropolregion angegeben, 
das sind etwa 20 Prozent der Bestände in 
Bayern. Auf den Wiesen der Region stehen 
überwiegend alte, oft seltene Apfel-, Birnen-, 
Kirsch- und Pflaumensorten. „Derzeit gibt 
es auf bayerischen Streuobstwiesen noch 
über 2.000 verschiedene Apfel- und Birnen-
sorten – das ist ein riesiger Genpool und 
Schatz“, so Norbert Metz vom Landschafts-
pflegeverband Mittelfranken und Mitinitiator 
des neuen Streuobst-Projekts. Eine Vielfalt, 
die in Gefahr ist, denn um rund 15 Millionen 
Bäume ist der Bestand im Freistaat seit 1965 
zurückgegangen. Mit dem Verlust ändert sich 
nicht nur das Landschaftsbild, sondern auch 
eine hohe Biodiversität ist in Gefahr: mit etwa 
5000 mitunter seltenen Arten sind Streu-
bobstwiesen ein wichtiger Lebensraum für 
Tiere und Pflanzen. Sie zählen zu den öko-
logisch wertvollsten Biotopen Mitteleuropas. 

Aufhalten kann diesen Trend nur eine wirt-
schaftliche Verwertung und optimale Ver-
arbeitung der naturreinen und gesunden 
Früchte, so die Einschätzung. In der Metro-
polregion sind in den vergangenen Jahren 
zahlreiche lokale Initiativen entstanden, die 
die Er träge aus mehr als 200 Hektar 

Streuobstwiesen verwerten. Ihre Produkte 
verkaufen sie jedoch meist im direkten Um-
feld und weniger dort, wo ein großes Poten-
zial an Kunden ist, wie etwa in den größeren 
Städten der Metropolregion. Eine Lösung 
soll eine gemeinsame Dachmarke sein, die 
das vielseitige Angebot der Streuobst-Initia-
tiven bündelt und eine gemeinsame Ver-
marktung anstrebt. Unter diesem Dach sollen 
mehr Verbraucherinnen und Verbraucher in 
der Metropolregion in den Genuss der re-
gionalen Saft- und Secco-Angebote kommen.

Die Dachmarke steht für geschmackliche 
Vielfalt sowie regionale Qualität und zeigt 
den Verbraucherinnen und Verbraucher, 
dass sie durch den Konsum von Streuobst-
produkten den wertvollen Nutzen der Streu-
obstwiesen honorieren können. „Wir müssen 
den Wert und Nutzen von Streuobstproduk-
ten umfassender kommunizieren und Ver-
marktungsmöglichkeiten schaffen, die sich 
von Massenware abgrenzen. Nur so schaf-
fen wir es, unsere wertvollen hochstämmi-
gen Obstwiesen in der Region zu erhalten,“ 
sagt Landrat Helmut Weiß, der zum Sprecher 

des Projekts ernannt wurde. Neben den 
sechs Vermarktungsinitiativen der Start-
phase, können sich weitere Initiativen der 
Dachmarke anschließen. 

Das Projekt „Dachmarke Streuobst“ ist Teil 
des vom Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung (BMBF) geförderten Projekts „Re-
ProLa“ (Regionalproduktspezifisches Land-
management in Stadt-Land-Partnerschaften 
am Beispiel der Metropolregion Nürnberg). 
Ziel ist es, in enger Kooperation von Stadt 
und Land neue Wege zur Erhaltung landwirt-
schaftlicher Flächen und deren Gemeinwohl-
leistungen sowie zur nachhaltigen Versorgung 
mit Regionalprodukten aufzuzeigen.
Das Forschungsprojekt wird durch die Ge-
schäftsstelle der Metropolregion Nürnberg 
koordiniert und von vier Projektpartnern 
wissenschaftlich begleitet.

Landrat Helmut Weiß ist Sprecher des Projekts „Dachmarke Streuobst“

Gleichstellung für alle 
Kampagne für geschlechtergerechte Aufgabenverteilung 
Weil sie durch die Pandemie einen Rück-
schritt zu alten Rollenbildern befürchten, 
haben die Gleichstellungsbeauftragten der 
Kommunen und die Beauftragten für Chan-
cengleichheit der Agenturen für Arbeit und 
der Jobcenter in Mittelfranken die Kampa-
gne #rollevorwärts initiiert. Für Dienstag, 
8. Februar 2022 ist eine öffentliche Auf-
taktveranstaltung über die Online-Plattform 
Zoom geplant, im weiteren Verlauf sind de-
zentrale Veranstaltungen angedacht. 

Krise, Kita, Care-Arbeit – aus Sicht der Or-
ganisatorinnen hatte die Pandemie hinsicht-
lich einer geschlechtergerechten Aufgaben-
verteilung negative Auswirkungen: Frauen 
reduzieren häufiger ihre Arbeitszeit, wagen 
vielleicht erst gar nicht den Wiedereinstieg 
in den Beruf und übernehmen immer noch 

weitestgehend die an-
fallende Sorgearbeit. Mit 
der Kampagne #rollevor-
wärts soll gegengesteu-
ert werden, im Mittel-
punkt stehen die Themen 
Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf, Care-Arbeit sowie Frauen auf 
dem Arbeitsmarkt. 

Zum Auftakt am 8. Februar 2022 werden 
ab 19:30 Uhr verschiedene Aspekte an-
gesprochen, außerdem ist ein Poetry Slam 
geplant. Anmeldungen zu der zentralen 
Auftaktveranstaltung sind per E-Mail an die 
Adresse gleichstellung@kreis-nea.de mög-
lich, die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
erhalten kurz vor der Veranstaltung den 
Anmeldelink per Mail.

Wir gratulieren den

Jubilaren
Am 3. Februar zum 95. Geburtstag
Rudolf Hegwein, Ippesheim

Am 6. Februar zum 90. Geburtstag
Maria Hirsch, Hohlach

Am 8. Februar zum 90. Geburtstag 
Konrad Meier, Markt Nordheim 

Am 9. Februar zum 90. Geburtstag 
Frieda Gall, Gallmersgarten

Am 9. Februar zur Diam. Hochzeit
Karola und Josef Schuster, Uffenheim

Am 10. Februar zur Diam. Hochzeit
Gerda und Walter Knobloch, Neustadt 
a.d.Aisch

Am 13. Februar zum 90. Geburtstag
Fritz Billenstein, Külsheim
Hedwig Gronbach, Gollhofen
Siglinde Renger, Neustadt a.d.Aisch
Bernhard Weiß, Burgbernheim
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Eigenständige Arbeitsweise 
Seit 32 Jahren ist Christine Seltsam als Fachkraft in der Pflege tätig
Das Versorgungsgebiet der ambulanten 
Pflege erstreckt sich bei der Diakonie über 
den Landkreis hinaus. Durch das Angebot 
und die Hilfe der ambulanten Pflege mit 
ihren rund 100 Mitarbeitenden ist es vielen 
hilfebedürftigen Menschen möglich, in ihrer 
gewohnten Umgebung zu bleiben. Die Leis-
tungen umfassen die Grundpflege, Bera-
tungsgespräche sowie die Unterstützung 
im Haushalt, wie Christine Seltsam, Pflege-
dienstleitung bei der Ambulanten Pflege der 
Diakoniestation Aischgrund im Gespräch 
mit ihrer Kollegin Jana Pabst, Referentin für 
Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, 
erläutert. 

Frau Seltsam, Sie sind als Pflegedienst-
leitung der ambulanten Pflege in der 
Diakoniestation Aischgrund tätig. Wie 
lange arbeiten Sie schon in diesem Be-
reich und was ist Ihr Aufgabengebiet?
Seit 32 Jahren arbeite ich als examinierte 
Fachkraft in der Pflege. Begonnen hat mei-
ne berufliche Laufbahn in einem Kranken-
haus. Danach war ich in einer Pflegeein-
richtung beschäftigt. Dort arbeitete ich 
stationär und ambulant. Seit 2001 habe ich 
meinen Arbeitsbereich ausschließlich in die 
ambulante Pflege verlegt und mich als Pfle-
gedienstleitung weitergebildet. Bei der Dia-
konie bin ich seit 2013 beschäftigt.

Warum wechselten Sie in den Bereich 
der ambulanten Pflege?
Mir gefällt die eigenständige Arbeitsweise 
sehr gut. Im Unterschied zu einer stationä-
ren Einrichtung werden die Pflegebedürfti-
gen von den Fachkräften eigenverantwort-
lich versorgt. Natürlich ist es jederzeit 
möglich, sich bei Fragen mit der Pflege-
dienstleitung und den Kolleginnen abzu-
stimmen. Das ist auch nötig, da die Hilfe-
bedürftigen auch von anderen Kollegen 
versorgt werden. Da ist ein guter Austausch 
unerlässlich.

An wen richtet sich das Angebot der 
ambulanten Pflege?
An alle Menschen, die pflegebedürftig sind 
oder Beratung suchen. Unser Angebot ist 
altersunabhängig und wird auch von jünge-
ren Personen in Anspruch genommen, zum 
Beispiel von Schlaganfall- oder Krebspatien-
ten. 

Welche Leistungen werden angeboten?
Pflegeleistungen, das heißt Leistungen von 
der Pflegekasse wie Anziehen, Haarwäsche, 
Hautpflege und Ganzkörperpflege. Außer-
dem medizinische Behandlungspflege, da-
runter fallen das Anziehen von Kompres-
sionsstrümpfen, die Medikamentengabe 
oder die Anlage von Wundverbänden. Die-
se Tätigkeiten dürfen nur von einer exami-
nierten Fachkraft durchgeführt werden. 
Außerdem gibt es Betreuungs- und Ent-
lastungsangebote wie Unterstützung im 
Haushalt und die Verhinderungspflege. So 
erhalten Pflegebedürftige Verhinderungs-
pflege, wenn ihre pflegenden Angehörigen 
eine Vertretung brauchen. Das können stell-
vertretende Pflegehilfskräfte, weitere An-
gehörige, Nachbarn oder Freunde sein. 
Weitere Angebote sind Beratungsgespräche.

Neben den pflegerischen Leistungen 
beraten Sie Interessierte und Angehöri-
ge. Wie laufen solche Beratungsgesprä-
che ab und an wen kann man sich wen-
den?
Die Beratungsbesuche finden bei den Pfle-
geeinstufungen 2 und 3 halbjährlich statt. 
Ab Pflegegrad 4 und 5 erfolgen die Besuche 
vierteljährlich, in beiden Fällen direkt vor 
Ort, bei der auf Hilfe angewiesenen Person. 
Die Pflegefachkraft bespricht mit dem Pfle-
gedürftigen, dem Ehepartner oder den An-
gehörigen die gegenwärtige Pflegesituation 
und prüft eine ausreichende Abdeckung der 
Pflegemaßnahmen. In dem Gespräch wird 
auch der Gesundhei tszustand des 

Hilfebedürftigen erfragt, zum Beispiel, ob 
weitere Erkrankungen hinzugekommen sind.  
Darüber hinaus prüft die Pflegefachkraft 
die gesicherte Versorgung der bedürftigen 
Person und ob  die aktuelle Pflegeeinstufung 
ausreichend ist. Bei diesen Beratungsge-
sprächen muss jeweils eine Pflegeperson 
sprich Angehörige oder ein Betreuer sowie 
der Pflegebedürftige anwesend sein.

Welche weiteren Angebote bietet die 
Diakonie an?
Neben der ambulanten Pflege bietet die 
Diakonie im Landkreis zwei Tagespflegen, 
in Diespeck und Bad Windsheim an. In Uf-
fenheim, Neustadt a.d.Aisch, Diespeck, Bad 
Windsheim und Uffenheim ist jeweils eine 
Senioreneinrichtung vor Ort. Und zur Unter-
stützung von pflegenden Angehörigen kann 
die Fachstelle für Pflegende Angehörige 
kontaktiert werden
 

Für ein Beratungsgespräch steht 
Pflegedienstleitung Christine Selt-

sam unter der Telefonnummer 09161 
8824301 gerne zur Verfügung. Sie vermittelt 
bei Bedarf auch an weitere Diakoniestatio-
nen der Ambulante Pflege im Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim.

Fränkisches „Seelen-Land“ 
Bernd Regenauer tritt am 12. Februar 2022 in Uehlfeld auf
Mit „fränkischen Hailaids“ ge-
staltet Bernd Regenauer sei-
nen Auftritt am Samstag, 12. 
Februar 2022, in der Braue-
rei Prechtel in Uehlfeld. Bei 
dem vom Verein zur Förde-
rung von Kultur und Bildung 
Uehlfeld organisierten Abend 
gibt der Kabarettist Texte und 
Auszüge aus früheren Pro-
grammen, aus Theaterstü-
cken, Radio- und Fernseh-
sendungen, aber auch aus 
seinem Langenscheidt-Sprachführer „Frän-
kisch für Anfänger“ und seinem Nürnberg-
Stadtführer zum Besten. 

Die Zuschauer dürfen sich 
laut Ankündigung über Bis-
siges, Humorvolles, Zeitkriti-
sches und Zeitloses, Süffi-
santes und Skurriles freuen. 
Beginn des Abends ist um 
20:00 Uhr, Karten kosten im 
Vorverkauf 18 Euro, für Mit-
glieder 16 Euro, Tickets gibt 
es bei der Brauerei Prechtel 
in Uehlfeld und bei der Buch-
handlung Schmidt in Neustadt 
a.d.Aisch. Für die Veranstal-

tung gilt die Regelung 2G-plus, Gebooster-
te benötigen keinen Test, auch kann vor 
Einlass kostenlos getestet werden.

Wechsel auf  
Realschule
Die private, staatlich anerkannte Realschule 
Schloss Schwarzenberg veranstaltet am 
Dienstag, 22. Februar 2022, einen Informa-
tionsabend zum Übertritt an die Realschule 
im kommenden Schuljahr. Schulleitung und 
Beratungslehrer informieren über die Voraus-
setzungen für den Übertritt von der Grund-
schule und der fünften Klasse der Mittelschu-
le sowie unter anderem über das Angebot der 
offenen Ganztagesschule. Die Kinder sind 
zu dem Abend ausdrücklich mit eingeladen, 
Beginn ist um 18:00 Uhr im Rollsaal, ab 19:00 
Uhr werden Workshops für die Kinder an-
geboten. Weitere Infos gibt es unter der Tele-
fonnummer 09162 9288-0 beziehungsweise 
online unter www.schloss-schwarzenberg.de.

Christine Seltsam
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Wichtige Brückenfunktion 
Kreisverbindungskommando der Bundeswehr im Corona-Einsatz
Naturkatastrophen wie Überschwemmun-
gen gehören zu den typischen Einsatz-
gebieten der 96 Kreisverbindungskomman-
dos (KVK) in Bayern. Als Teile des 
Landkreises Anfang Juli vergangenen 
Jahres von Hochwasser getroffen wurden, 
behielt Oberstleutnant Robert Treffny, Lei-
ter des KVK im Landkreis, daher an seinem 
Arbeitsplatz in Nürnberg die Pegelstände 
genau im Blick. Innerhalb kurzer Zeit hätte 
er bei der Bundeswehr Material zur Unter-
stützung organisieren können, darunter 
einen Hubschrauber aus Ansbach, doch 
im Sommer wurde die Unterstützung der 
Truppe nicht benötigt. Ganz anders im ver-
gangenen und in diesem Winter. Rund vier 
Monate, nachdem im Juni 2021 der letzte 
Hilfeleistungsantrag der Bundeswehr im 
Landkreis ausgelaufen war, meldeten sich 
im November erneut Soldaten und Solda-
tinnen zum Corona-Einsatz.
 
Wieder tragen sie dazu bei, dass Kontakt-
ketten durchbrochen werden können und 
Kindertagesstätten sowie Schulen mit aus-
reichend Selbsttests ausgestattet werden. 
Ausgebildete Sanitäter unterstützen die 
Fachkräfte auf der Intensivstation in der 
Klinik in Neustadt a.d.Aisch, während wei-
tere Soldatinnen und Soldaten als soge-
nannte helfende Hände die Mitarbeiter auf 
der Station entlasten. Bereits im November 
2020 lagen nur wenige Tage zwischen der 
ersten Anfrage nach Unterstützung beim 
KVK und dem Dienstantritt des Bundes-
wehrpersonals im Landkreis. Bis Ende Juni 
waren es 34 Hilfeleistungsanträge, die von 

Soldatinnen und Soldaten aus verschiede-
nen Einheiten abgearbeitet wurden. Im 
zweiten Corona-Winter wurden von Mitte 
November bis Mitte Januar bereits zehn 
Hilfeleistungsanträge des Landkreises mit 
bis zu 35 Bundeswehrkräften bewilligt. 
 
Eine Brückenfunktion hat das Kreisver-
bindungskommando inne, das für eine 
optimale Vorbereitung und den reibungs-
losen Ablauf des Einsatzes sorgt und den 
Soldatinnen und Soldaten als Ansprech-
partner dient. Solange Bundeswehrkräfte 
fern ihrer Kaserne im Landkreis im Corona-
Einsatz sind, ist immer einer der zwölf Re-
servisten des KVK vor Ort. Für ihn sei dies 
eine Selbstverständlichkeit, sagt Oberst-
leutnant Robert Treffny, ein klarer Auftrag 
auch, um den Bedarf vor Ort besser ein-
schätzen zu können. Schließlich gelte für 
die Arbeit der Bundeswehr das Subsidiari-
tätsprinzip, ein Hilfeleistungsantrag hat nur 
dann eine Chance auf Bewilligung, wenn 
die Aufgabe anderenfalls nicht erledigt 
werden könnte. Nicht zuletzt deshalb ist 
das KVK Teil der Lagebesprechungen der 
Führungsgruppe Katastrophenschutz 
(FüGK) im Landratsamt, um die Anforde-
rungen zukunftsgerichtet mit abwägen zu 
können.
 
Dass die Zusammenarbeit mit der FüGK 
unabhängig von der Pandemie in der Ver-
gangenheit durch gemeinsame Katastro-
phenschutzübungen und Lehrgänge gepflegt 
wurde, macht sich nach Einschätzung von 
Oberstleutnant Treffny im Ernstfall bezahlt. 

Die Zusammenarbeit sei im Landkreis sehr 
gut, das Verständnis der „zivilen Seite“ für 
die Belange der Bundeswehr groß. Einen 
erheblichen Anteil daran haben freilich die 
Reservisten des KVK und die Bundeswehr-
angehörigen im Corona-Einsatz selbst. 
Letztere seien nicht dafür ausgebildet, im 
Seniorenheim zu arbeiten oder am Telefon 
Kontaktpersonen über ihre notwendige 
Quarantäne zu informieren, gibt der KVK-
Leiter zu bedenken. Dennoch hätten sich 
die Soldatinnen und Soldaten bislang be-
währt, das KVK habe nur positives Feedback 
bekommen, sagt er mit hörbarem Stolz. Stolz 
ist er auch auf seine Kameraden vom Kreis-
verbindungskommando, die ihre Einsätze 
im Landkreis in ihren regulären Berufsalltag 
integrieren. Der Oberstleutnant, der als Ge-
schäftsführer eines Unternehmens in Nürn-
berg wirkt, hat für sich einen Weg gefunden, 
für ihn ist der Dienst „Heimatschutz im 
engsten Sinne“. 

Oberstleutnant Robert Treffny

Engagement gewürdigt
Bundesverdienstkreuz am Bande für Walter Billmann
Walter Billmann, ehemaliger Kreisrat aus 
Neustadt a.d.Aisch, ist mit dem Verdienst-
kreuz am Bande des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland ausgezeich-
net worden. Damit wurde das jahrzehnte-
lange, ehrenamtliche Engagement des 
71-Jährigen, der sich in verschiedenen 
Bereichen einbrachte und noch einbringt, 
gewürdigt. 

Sein erstes Ehrenamt übernahm Walter 
Billmann im Jahr 1966, damals wurde er 
Jugendtrainer beim TSV Neustadt a.d.Aisch. 
Dem Judosport gehörte seine besondere 
Leidenschaft, er wirkte nicht nur als Trainer 
vor Ort, sondern brachte sich außerdem als 
Bezirksvorsitzender des Bayerischen Judo-
verbands in Mittelfranken und Mitglied des 
Landessportausschusses für Judo in Bayern 
ein. In Neustadt a.d.Aisch baute er innerhalb 
von fast 30 Jahren eine erfolgreiche Jugend-
abteilung und Bezirksligamannschaft auf, 
er organisierte regionale und überregiona-
le Wettkämpfe und Meisterschaften und 

erwarb die Judo-Kampfrichterlizenz für die 
Bezirks-, Landes- und Bundesebene. 

Parallel begann Walter Billmann, sich im 
Schießsport zu engagieren, darüber hinaus 
wirkt er ehrenamtlich beim Jägerverein Neu-
stadt a.d.Aisch, dessen Vorsitzender er seit 
2010 ist. Bei der Stadt Neustadt initiierte er 
1990 den Sportbeirat, dem er bis heute an-
gehört. Auch auf internationaler Ebene en-
gag ie r te  e r  s i ch ,  se i t  Beg inn  des 

Bürgerkrieges im ehemaligen Jugoslawien 
pflegt Walter Billmann Kontakte nach Kroa-
tien, mit seiner Frau organisierte er mehre-
re Hilfstransporte. In der Kommunalpolitik 
wirkte der 71-Jährige sowohl im Stadt- wie 
auch im Kreisrat. Angesichts dessen viel-
schichtigen Engagements bezeichnete 
Staatsminister Joachim Herrmann Walter 
Billmann bei der Auszeichnung als Vorbild 
für kommende Generationen, sein Einsatz 
verdiene hohe Anerkennung.

Walter Billmann (links) mit dem Bayerischen Innenminister Joachim Herrmann.� Foto: Giulia Iannicelli
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Freiwilliges Ökologisches Jahr 
Bewerbungsstart

Der Kreisjugendring, die Abfallwirtschaft 
und die Untere Naturschutzbehörde bieten 
ab 1. September 2022 insgesamt drei Stel-
len für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr 
(FÖJ) an. Der Bewerbungszeitraum für die 
1. Bewerberrunde beginnt ab sofort und 
dauert bis zum 8. Februar 2022. Das FÖJ 
gibt jungen Menschen die Möglichkeit sich 
ein Jahr lang aktiv für Umweltschutz und 
Umweltbildung einzusetzen.
Leandro (FÖJler beim KJR): „Mir gefällt an 
meinem FÖJ am meisten die Abwechslung. 
Ich bin fast jeden Tag direkt mit der Natur 
in Kontakt und werde von meiner Anleiterin 
im Büro miteinbezogen.“ Till (FÖJler Unte-
re Naturschutzbehörde): „Ich mag an meinem 
FÖJ, dass die Aufgabenbereiche so viel-
seitig und abwechslungsreich sind. Zudem 
kann ich mich für die Natur einsetzen und 
meinen Beitrag zum Erhalt der heimischen 
Pflanzen und Tiere leisten.“ Nils (FÖJler 
Abfallwirtschaft): „Egal ob der Einsatz in der 
Natur oder Öffentlichkeitsarbeit im Büro für 

Projekte, in meinem FÖJ kann ich sehr viel 
für die Umwelt tun und mich für das ein-
setzen, was ich will. Zusammen mit den 
anderen beiden tue ich der Natur etwas 
Gutes und habe dabei eine Menge Spaß.“
Bewerben kannst du dich, wenn du deine 
Regelschulzeit erfüllt hast und unter 26 
Jahre alt bist. Weitere Informationen über 
das FÖJ und das Bewerbungsverfahren, 
sowie den Link zur Bewerbung findest du 
unter www.foej-bayern.de.

Kreisjugendring Neustadt a.d. 
Aisch-Bad Windsheim
50 Jahre KJR
In diesem Jahr feiern wir gemeinsam mit 
Euch unseren 50. Geburtstag! Bereits seit 
1972 vertritt der Kreisjugendring die Ver-
bände im Landkreis und ist Ansprechpartner 
und Organisator für Kinder- und Jugendarbeit. 
Unser Jubiläum soll im Sommer gefeiert 
werden. Für die Organisation und Durch-
führung der Feier ist der AK Party zuständig, 
der sich im Januar zum ersten Mal traf. Da-
mit das Jubiläum ein Erfolg wird, sind wir 
natürlich auf Eure Beteiligung angewiesen. 
Wir brauchen noch Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die sich im AK Party engagieren, 
gemeinsam mit uns planen, Ideen einbringen 
und sich um die Organisation kümmern. Bei 
Interesse meldet Euch bitte teilefonisch bei 
Katrin Schorr Tel. 09161 92-2582 oder per 
Mail an katrin.schorr@kreis-nea.de 

Sprachreise
Einmal jährlich organisiert der KJR eine 
Sprachreise nach England. Leider musste 
die Sprachreise bereits 2020 und 2021 ent-
fallen. Auch im Jahr 2022 wird es keine 
Sprachreise geben. Neben der weiterhin 
sehr unsicheren Entwicklung in Bezug auf 
die Pandemie erschweren der Austritt Groß-
britanniens aus der EU und die Suche nach 
einem neuen Anbieter die Sprachreise. Der 
Kreisjugendring hofft, das Angebot im Jahr 
2023 wieder aufnehmen zu können. 

Jugendbildungsstätte 
Burg Hoheneck
Jugendbildungsstätte 
zündet #BurgBauBooster
Die Jugendbildungsstätte Burg Hoheneck 
muss in den nächsten Jahren umfassend 
generalsaniert werden. Die Burg Hoheneck 
gehört der Stadt Nürnberg, die Jugendbil-
dungsstätte wird in Trägerschaft des Kreis-
jugendrings Nürnberg-Stadt betrieben. Da 
die öffentlichen Haushalte durch Corona 
stark belastet sind, möchte der Kreisjugend-
ring Nürnberg-Stadt durch einen Spenden-
aufruf Geld für die nächsten konkreten 
Planungsschritte sammeln und die Stadt 
Nürnberg unterstützen, um das gemeinsa-
me Projekt voranzubringen. Unter allen 
Spendenden werden Preise verlost. Von 
Burg-Hoheneck-Stofftaschen über die Er-
laubnis für Hochzeitsfotos, einen Privatauf-
tritt des Erlanger Kneipenchors bis hin zum 
Wochenende auf der Burg ist für alle etwas 
dabei. Weitere Informationen sind auf der 
Internetseite der Burg Hoheneck zu finden. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an: 
Simon Haagen, Jugendbildungsstätte Burg 
Hoheneck, Burg Hoheneck 1, 91472 Ipsheim, 
Tel. 09846/97170, E-Mail s.haagen@burg-
hoheneck.de

Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Tel. 09161 92-2580 | www.kjr-nea.de

Dank an Ehrenamtliche
Bewerbungsfrist läuft bis 18. Februar 2022
Ihr eigenes zehnjähriges Bestehen nimmt 
die Versicherungskammer Stiftung zum An-
lass, um sich bei Ehrenamtlichen unter an-
derem in Bayern zu bedanken. Unter dem 
Motto „Danke Ehrenamt. Für gestern, heute 
und morgen“ sind verschiedene Aktivitäten 
geplant, unter anderem können sich bis zum 
18. Februar 2022 Projekte, Vereine und 
Initiativen, die sich seit mindestens zehn 

Jahren als gemeinnützige Organisation vor 
Ort einsetzen, für den Ehrenamtspreis 2022 
bewerben. In jedem Regierungsbezirk wird 
ein beispielhaftes Projekt in der Kategorie 

„Wir gestalten Ehrenamt“ ausgewählt, zu-
sätzlich werden Publikumspreise vergeben. 
Alle Informationen sowie die Online-Bewer-
bung sind im Internet unter www.versiche-
rungskammer-stiftung.de zu finden.

3G-Regelung am 
Amtsgericht
Zusätzlich wird der Publikums-
verkehr auf das Nötigste be-
schränkt
Seit 10. Januar 2022 gilt für das Amtsgerichts-
gebäude in Neustadt a.d.Aisch die 3G-Re-
gelung. Dies bedeutet, dass Besucher und 
Rechtssuchende bei Betreten des Gebäudes 
einen Nachweis ihrer vollständigen Impfung, 
Genesung oder negativen Testung vorlegen 
müssen. Ausgenommen von der 3G-Regel 
sind Personen, die als Partei oder Angeklag-
te zu einem Prozess- beziehungsweise Ver-
handlungstermin geladen sind sowie deren 
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte be-
ziehungsweise Verteidiger. Ladungen und 
gültige Ausweisdokumente sind bei Betreten 
des Gerichtsgebäudes vorzulegen. 

Zum Nachweis der 3G-Regel sind bei Be-
treten des Gerichtsgebäudes grundsätzlich 
Zertifikate und gültige Ausweisdokumente 
vorzulegen. Für den aktuellen Testnachweis 
darf nach der derzeit geltenden Bestimmung 
die zugrundeliegende Testung bei einem 
Antigen-Schnelltest maximal 24 Stunden 
zurückliegen, bei einem PCR-Test maximal 
48 Stunden. Ein vor Ort gemachter Selbst-
test reicht nicht aus. Darüber hinaus gilt 
weiterhin die Verpflichtung zur Einhaltung 
der Hygienevorschriften und das Tragen 
einer mitgebrachten FFP 2-Maske, auch 
wird der Publikumsverkehr auf das Nötigs-
te beschränkt.

Treffen Selbsthilfegruppe
Die Selbsthilfegruppe für Frauen mit Brust-
krebs „Haltestelle“ kommt am Montag, 7. Fe-
bruar 2022 zu ihrem nächsten Treffen zu-
sammen. Star t ist um 19:00 Uhr im 

Bürgerhaus „Gastraum EG“ in Markt Erlbach, 
es gilt die 2G-Regelung. Bei Interesse oder 
Fragen steht Petra Hecht unter der Telefon-
nummer 09107 96899 zur Verfügung.
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Am 31.01.2022 erscheint das neue Pro-
gramm für Frühjahr/Sommer 2022!
Vielen Dank für Ihre Treue im vergangenen 
Jahr. Trotz der Herausforderungen, die uns 
Corona gestellt hat, konnten wir viele Kurse 
anbieten. Am 14.02.2022 wird das neue 
Frühjahr-/Sommersemester starten, wir ha-
ben für Sie ein komplettes Kursprogramm 
geplant. Dennoch erscheint wegen der Co-
rona-Lage erneut kein gedrucktes Pro-
grammheft. Ab dem 31. Januar 2022 be-
werben wir unsere Kurse für das Frühjahr-/
Sommersemester 2022 im Internet. Dann 
sind schriftliche Anmeldungen möglich. Das 
komplette Kursprogramm finden Sie unter 
vhs-nea-bw.de. Es gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die Daten-
schutzerklärung, abrufbar unter vhs-nea-bw.
de. Hier eine Übersicht über noch begin-
nende Kurse des Herbst-/Wintersemesters 
2021/2022 und ein kleiner Ausblick auf das 
kommende Frühjahr-/Sommersemester

Sofort buchbar:
Bad Windsheim:

 Basenfasten-Seminar
mit Heike Franz� RWG1241
Bad Windsheim, Wirtschaftsschule, Raum: 
WO 021
Di., 08.02.2022 | 18:30 – 20:00 Uhr
Do., 10.02.2022 | 18:30 – 20:00 Uhr
Mi., 23.02.2022 | 18:30 – 20:00 Uhr
� 65,00 €

 Faschingskrapfen backen
mit Tanja Zeller� RWG6513
Bad Windsheim, Schule im Aischgrund, 
Schulküche
Di., 08.02.2022 (1x) | 19:00 – 22:00 Uhr
� 12,00 €

Neustadt a.d.Aisch:
 Tinkercad - Dreidimensional gestalten 

am PC – in Kooperation mit dem Bayern-
Lab
mit Dozenten des BayernLab� RNJ1509
Neustadt, BayernLab
Fr., 11.02.2022 (1x) | 15:00 – 17:00 Uhr
� gebührenfrei

Uffenheim:
 Vorsorgevollmacht, Patienten- und 

Betreuungsverfügung, Sorgerechtsver-
fügung, Unternehmervollmacht
mit Grit Rückert� RUC2501
Uffenheim, Grund- und Mittelschule, Raum 
112
Mo., 31.01.2022 (1x) | 19:30 – 21:00 Uhr
� 6,00 €

 Saal 600 - Ein Ort der Weltgeschich-
te
mit Beate Wiedenmann� RUZ2503
Uffenheim, Treffpunkt: Bahnhof
Mi., 02.02.2022 (1x) | 09:00 – 20:00 Uhr
� 25,00 €

Buchbar ab 31.01.2022:

Scheinfeld:
 Topfit mit Indoor Cycling

mit Roland Popp
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000 
Kurs I: � SSG3116
Mi., 09.02.2022 (10x) | 19:00 – 20:00 Uhr
Kurs II: � SSG3120
Mi., 09.02.2022 (10x) | 20:10 – 21:10 Uhr
� jeweils 49,00 €

 Mit Volleyball ins Wochenende - Aus-
gleichssport für alle
mit Stefan Lisson� SSG3106
Scheinfeld, Gymnasium, Sporthalle
Fr., 11.02.2022 (8x) | 18:30 – 20:30 Uhr
� 53,30 €
Sugenheim:

 Rhythmisches Kraft-Ausdauer-Trai-
ning
mit Melissa Ziener� SSAG3106
Sugenheim, Grundschule, Turnhalle
Sa., 12.02.2022 (5x) | 10:30 – 11:30 Uhr
� 16,70 €

 Online-Lehrgänge – Xpert Business 
(=XB):
Finanzbuchführung 1� SOE2100
Lohn und Gehalt 1� SOE2104
Start: jeweils Mo., 07.02.2022 (10x)
Intensivkurse Mo. bis Fr. | 09:00 – 13:00 Uhr
� jeweils 270,00 €

Tel. 09161 92-2602, E-Mail: vhs@kreis-nea.de, www.vhs-nea-bw.de

Positive Rückmeldungen
Erfahrungsaustausch zum Gruppenprogramm AOK GeWinn
Die Lebensqualität und Gesundheitskompe-
tenz von Menschen ab 60 Jahren zu fördern, 
hat das Gruppenprogramm „AOK GeWinn“ 
(gemeinsam aktiv und gesund älter werden) 
zum Ziel, das im vergangenen Sommer im 
Landkreis gestartet ist. Nach dem Auftakt, 
der Schulung von Gruppenleitern und Durch-
führung von Angeboten, trafen sich nun die 
Akteure online zum Erfahrungsaustausch. 
Neben den ehrenamtlichen Gruppenleiterinnen 
und Gruppenleitern aus Diespeck, Uehlfeld 
und Uffenheim nahmen Vanessa Kaiser, die 
Koordinatorin für AOK GeWinn von der Hoch-
schule Coburg sowie Heike Grethlein und 
Heike Kühl von der Gesundheitsregionplus teil. 
Das Gruppenprogramm wird von der AOK 
Bayern gefördert, die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer werden durch das Programm be-
fähigt, aktiv etwas für ihre eigene Gesundheit 
und ihr Wohlbefinden zu tun. Nach der Schu-
lung der Gruppenleiter fanden jeweils elf Tref-
fen in den drei teilnehmenden Gemeinden statt. 
Die Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter 
berichteten von verschiedenen positiven Rück-
meldungen aus ihren Gruppen. „Manche Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer waren anfangs 
etwas überrascht, dass sie selbst aktiv die 
Kurszeit von 1,5 Stunden mitgestalten dürfen“, 

erzählte die Uehlfelder Gruppenleiterin Bea-
trice König. „Aber diese Verwunderung hielt 
nicht lange an, da die Gruppe schnell den 
Spaßfaktor zum Beispiel bei Übungen mit 
dem Ball entdeckte.“ Das Thema „Digitale 
Medien“ verlagerten die beiden Diespecker 
Gruppenleiterinnen Gunda Grüner und Erika 
Bietz-Juraneck in das BayernLab nach Neu-
stadt a.d.Aisch. 

Gutes Miteinander
Dort zeigten die Experten der Gruppe den 
Umgang mit Tablet und Smartphon und gaben 
verschiedene Sicherheitstipps für das Surfen 
im Netz. Da das Thema bei allen in der Grup-
pe großen Zuspruch fand, entschlossen sich 
die Diespecker, ein zweites Mal das Angebot 
des BayernLabs zu nutzen. Bei Bedarf stellt 
das BayernLab auch Schulungsgeräte zur 
Verfügung. Auch aus Uffenheim gab es posi-
tive Rückmeldungen: „In den sechs Monaten 
ist die Gruppe zusammengewachsen und es 
entstand ein vertrauensvolles Miteinander“, 
berichtet Helmut Pustolla, der im Team mit 
Manfred Gößmann-Schmitt die Uffenheimer 
Gruppe leitet. 
Im neuen Jahr starten die Gruppen mit dem 
zweiten Teil des Programms. Der Schwerpunkt 

liegt dann auf der Verstetigung der Themen 
aus Teil eins. Dabei werden die Gruppen in 
ihrer Gemeinde aktiv. Es wird recherchiert, 
welche Angebote es vor Ort zu den einzelnen 
Gesundheitsthemen gibt, zum Beispiel Kurse, 
Bewegungsparcours, Parks, Wochenmärkte. 
Am Ende des Programms „AOK GeWinn“ wird 
es einen gemeinsamen Erfahrungsaustausch 
mit allen Gruppen des Landkreises geben. 
Wie die Treffen dann gestaltet werden, be-
stimmen die Gruppen selbst.
 

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, Konrad-Adenauer-Str. 2 

91413 Neustadt a.d.Aisch, Gesundheitsregi-
onplus, Tel. 09161 92-5310, E-Mail: gesund-
heitsregionplus@kreis-nea.de, www.gesund-
heitsregion.kreis-nea.de



Achtelstetter
Gruppe

Wir suchen Verstärkung! Jetzt bewerben unter:
info@achtelstetter-gmbh.de

oder 09846/1477

Spengler (m/w/d)

Dachdecker (m/w/d)

Zimmerer (m/w/d)

Altheim 31, 91463 Dietersheim ●☎ 09846 1477 ● www.erhard-achtelstetter.de

                                                                                                                                                                                        
Fachoberschule

Gymnasium
Realschule    

Evangelische Internatsschule
Im Krämersgarten 10

97215 Uffenheim
Tel.: 09842 9367-0

www.bomhardschule.de

Zu unserem Info-Abend am 10. Februar 2022, 19:00 Uhr,
per ZOOM-Meeting laden wir Sie herzlich ein.

Die Daten zum Login finden Sie rechtzeitig vorher auf der 
Homepage der Christian-von-Bomhard Schule. 

Eine virtuelle Schulhausführung finden Sie unter 
https://www.bomhardschule.de/videos/

Die Anmeldung für die 11. Klasse im Schuljahr 2022/23
erfolgt, indem Sie uns in der Zeit vom 07.03. bis 18.03.2022

Ihre Anmeldeunterlagen per Post zusenden oder
in unseren Briefkasten am Haupteingang einwerfen.

Sie können ab 25. Februar alle erforderlichen Dokumente 
von unserer Homepage (www.bomhardschule.de)

herunterladen, bequem an Ihrem PC ausfüllen und dann
für uns ausdrucken.

Für die Anmeldung benötigen wir außerdem:
□ Original-Zwischenzeugnis der 10. Klasse 
□ einen Lebenslauf
□ eine Kopie der Geburtsurkunde 
□ den Nachweis über vollständigen Masern-Impfschutz
□ ein Passbild für den Verbundpass (bei Fahrschülern)

Abschlusszeugnis, Praktikumsvereinbarungen und ggf. 
erweitertes Führungszeugnis können später nachgereicht 
werden.
Bei Rückfragen melden Sie sich bitte telefonisch unter oben 
genannter Nummer.

Wir würden uns sehr freuen, Sie an unserer Schule 
begrüßen zu dürfen!

                                        P. Specht, Leiter der Fachoberschule
                       A. Lockl, Gesamtschulleiter

Fachoberschule 
für Sozialwesen sowie 

Wirtschaft und Verwaltung

J O B- S H O PJ O B-S H O P

WANTEDWANTED

HILFEHILFE GESUCHT GESUCHT

Sprechen Sie mit dem Anzeigenleiter

Stefan HilpertStefan Hilpert
Telefon: 09364/816730
Mobil: 0171/5763857

scheinfeld@druck-und-media.de

Suchen Sie Ihre Hilfe im 
Landkreis Journal mit einer 

Stellenanzeige!
Mehr als 40.000 Haushalte bekommen Ihren Hilferuf

 

Das Fürstlich Castell'sche Domänenamt ist ein erfolgreiches VDP.Weingut 
in Franken. Aus Tradition und Überzeugung bildet der Silvaner den 
Schwerpunkt unseres Rebsortenportfolios. Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n 
 

Bürofachkraft (m/w/d) in Voll-/oder Teilzeit 
 
Aufgaben 
- Allgemeine Bürotätigkeiten 
- Administration und Unterstützung der Buchhaltung 
- Auftragserfassung und Abwicklung für Inland und Export 
- Telefonische Kundenkommunikation  
- anteilig Kundenbetreuung in der Vinothek 
 
Anforderungen/Profil  
- abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
- Kommunikationsstärke sowie aufgeschlossenes 
  und sicheres Auftreten 
- selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten  
  ebenso wie Teamfähigkeit 
- sehr gute MS-Office-Kenntnisse sowie  
   Windows- und Internetkenntnisse 
- sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse 

 
Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 
Tätigkeit in einem der schönsten und ältesten Weingüter Deutschlands 
mit einem sehr motivierten Team. Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit 
Gehaltsvorstellung an den Leiter des Weinguts Herrn Peter Geil 
wein.bewerbung@castell.de 
 
Fürstlich Castell´sches Domänenamt e. K. 
Schlossplatz 5, 97355 Castell 
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Corona-Bürgertelefon
Das Bürgertelefon Coronavirus des Land-
ratsamtes ist unter Tel. 09161 92-5050 
von Montag bis Freitag von 08:00-12:00 
Uhr und Montag, Dienstag, Donnerstag 
zusätzlich von 14:00-16:00 Uhr (außer an 

Feiertagen) erreichbar. Wichtige Informa-
tionen zu Corona veröffentlicht der Land-
kreis auf der Kreisseite unter www.kreis-
nea.de/qr/coronavirus. Daneben informiert 
die Pressestelle des Landratsamtes 

laufend die lokale Presse über die aktu-
elle Situation. Häufige Fragen sind außer-
dem auf den Internetseiten der Bayerischen 
Staatsministerien wie dem Bayerischen 
Gesundheitsministerium beantwortet.

Corona (Schnell-)Testzentren
Die Anmeldung zum Corona-PCR-Test-
zentrum (Neustadt a.d.Aisch) sowie zu 
dem Schnelltestzentrum des Landkreises 
in der Robert-Bosch-Straße 21 in Neustadt 
a.d.Aisch erfolgt unter Tel. 09161 92-6060 
von Montag bis Freitag von 08:00-12:00 
Uhr sowie montags, dienstags und don-
nerstags von 13:00-16:00 Uhr (außer an 
Feiertagen). Es können nur kostenfreie 
Testungen nach der Testverordnung und 
der bayerischen Teststrategie durchgeführt 

werden. Ohne Termin kann im Corona-
PCR-Testzentrum nicht getestet werden. 
Das Corona-Testzentrum in Neustadt 
a.d.Aisch befindet sich im Freien am Ge-
sundheitsamt, Konrad-Adenauer-Str. 2, 
91413 Neustadt a.d.Aisch. Die Anfahrt 
erfolgt über die Comeniusstraße. Neben 
dem Personalausweis sind die Kranken-
versicherungskarte sowie der Nachweis 
für eine kostenlose Testung mitzubringen. 
Das Corona-Schnelltestzentrum ist in 

Neustadt a.d.Aisch an der Robert-Bosch-
Straße 21 eingerichtet. Beim Schnelltest-
zentrum, für das zuletzt keine Anmeldung 
nötig war, muss nur der Personalausweis 
mitgebracht werden. DasTestergebnis liegt 
nach circa 15 Minuten vor und wird direkt 
mitgeteilt. Im Schnelltestzentrum können 
nur Personen ohne Krankheitssymptome 
getestet werden. Personen mit Symptomen 
werden gebeten, sich telefonisch an ihren 
Hausarzt zu wenden.

Corona-Impfzentrum
Die Impfungen gegen das Corona-Virus 
erfolgen im Landkreis über die mobilen 
Impfteams und stationär über das Corona-
Impfzentrum in der Gemeindehalle in Bau-
denbach sowie über die montags bis freitags 
geöffnete Impfstation in Bad Windsheim. 

Die Registrierung und Terminvergabe für 
die stationären Impfzentren können online 
unter www.impfzentren.bayern erfolgen, 
über die Hotline Tel. 09161 92-7070 oder 
ein Kontaktformular, das online über www.
kreis-nea.de zur Verfügung steht. Die 

Hotline ist von Montag bis Freitag (außer 
an Feiertagen) von 08:00-12:00 Uhr und 
zusätzlich montags, dienstags und don-
nerstags in der Zeit von 13:00 bis 16:00 
Uhr erreichbar. Infos zu den dezentralen 
Terminen unter www.kreis-nea.de

Diskussion um 
Palmöl
Die Diskussion um Palmöl wird am Diens-
tag, 15. Februar 2022, bei einem Online-
Vortrag des Bildungswerks des Bayerischen 
Bauernverbands beleuchtet. Referentin 
Petra Düring beschäftigt sich ab 19:00 Uhr 
unter anderem mit den Konsequenzen von 
wachsenden Palmölplantagen auf die Um-
welt, mit der vielseitigen Verwendung von 
Palmöl, aber auch potenziellen Alternativen. 
Anmeldungen für den kostenlosen Vortrag 
werden online unter www.bildung-beratung-
bayern.de sowie telefonisch unter Tel. 09161 
6642-0 entgegengenommen.

Auf dem Erlebnis-
Wanderweg
Eine Wanderung entlang des Georg-Wil-
helm-Steller-Erlebnis-Wanderwegs veran-
staltet der Fränkische Albverein am Freitag, 
4. Februar 2022. Die rund zehn Kilometer 
lange Wanderung startet am Bad Winds-
heimer Bahnhof und führt durch den Kurpark, 
durch das Gräfholz über den Scheibenberg 
und zurück. Treffpunkt ist um 12:30 Uhr am 
Bahnhof, Anmeldungen nimmt bis 2. Feb-
ruar 2022 Wanderführer Winfried Zeidner 
unter Tel. 09164 696 entgegen.

Infos zur  
Fachoberschule 
Um über die Übertrittsmodalitäten an die 
Fachoberschule an der Christian-von-Bom-
hard-Schule in Uffenheim zu informieren, 
findet am Donnerstag, 10. Februar 2022, 
ein Online-Informationsabend statt. Ab 19:00 
Uhr wird unter anderem über die beiden 
Ausbildungsrichtungen, Sozialwesen sowie 
Wirtschaft und Verwaltung informiert, die 
Logindaten für den Abend sin auf der Home-
page der Schule unter www.bomhardschu-
le.de zu finden. Die Anmeldung findet dann 
vom 7. bis 18. März 2022 statt.

An der Nikolaus-
quelle vorbei
Von Schnaittach über Simonshofen nach 
Neunhof, vorbei an der Nikolausquelle nach 
Beerbach, Kleingeschaid und Großgeschaid 
führt eine geführte Wanderung des Fränki-
schen Albvereins am Samstag, 12. Febru-
ar 2022. Treffpunkt ist um 08:20 Uhr am 
Bahnhof in Neustadt a.d.Aisch, von dort geht 
es zunächst mit dem Zug nach Emskirchen. 
Anmeldungen nimmt bis 17. Februar 2022 
Wanderführer Martin Schmidt unter Tel. 
09104 2697 entgegen.



Sie wollen sich beruflich umorientieren oder sind auf der Suche nach einem 
zukunftssicheren Beruf, dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir haben zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen.

• Gerüstbaukolonnenführer (m/w/d)
• Gerüstbauer (m/w/d)
• Gerüstbauhelfer (m/w/d)
• Bauhelfer (m/w/d)
• Lagerarbeiter (m/w/d) in Teilzeit
• Auszubildende zum Gerüstbauer (m/w/d)
• Praktikanten (m/w/d)

Sie sind teamfähig, flexibel, arbeiten selbstständig, besitzen einen Führerschein mind. Kl. 
B und haben Lust etwas Neues zu entdecken, dann bewerben Sie sich bei uns.

Bei uns erwartet Sie ein abwechslungsreicher Arbeitsplatz mit einem attraktiven Gehalt.

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit einem attraktiven Gehalt

Das Gerüstbauteam sucht Sie

Gerüstbau Jakob GmbH & Co. KG
Ezelheimer Straße 12 – 91484 Sugenheim - ☏☏ 0099116655 –– 999955 995555 --00 

E-Mail: info@geruestbau-jakob.de - www.geruestbau-jakob.de

 

Das Fürstlich Castell'sche Domänenamt ist ein erfolgreiches VDP.Weingut in 
Franken. Aus Tradition und Überzeugung bildet der Silvaner den Schwerpunkt 
unseres Rebsortenportfolios. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n 
 

Winzer oder Winzermeister (m/w/d) 
 

Aufgaben 
-Alle im Weinbau anfallenden Arbeiten sowohl Maschinen- als auch   
Handarbeiten 
- Eigenständige Durchführung und Überwachung von Qualitätsmaßnahmen 
- Anleiten und Führen von Hilfskräften 
- Wartung und Instandsetzung von Maschinen und Geräten 
 
Anforderungen/Profil 
- Abgeschlossene Ausbildung als Winzer oder  
  Winzermeister  
- Fachwissen und Verständnis für qualitativ  
  hochwertige Arbeitsweise 
- Qualitätsbewusstsein, Zuverlässigkeit,  
  Verantwortungsbewusstsein und Eigeninitiative 
- Eigenständige Arbeitsweise 

 
Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
in einem der schönsten und ältesten Weingüter Deutschlands mit einem sehr 
motivierten Team. Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Gehaltsvorstellung an 
den Leiter des Weinguts Herrn Peter Geil wein.bewerbung@castell.de 
 
Fürstlich Castell´sches Domänenamt e. K. 
Schlossplatz 5, 97355 Castell 

Suche zuverlässige, kooperative Personen im 
Einsatz als Alltagsbegleiter für haushaltsnahe 
Dienste im Pflegehaushalt. Vorerst Minijob.  

www.die-sozialen-franken.de 
Ansprechpartner E. Laake

J O B- S H O PJ O B-S H O P

Die vollständigen Stellenausschreibungen 
sowie weitere Stellenangebote fi nden Sie auf 
www.karriere.mekra.de. 
Bitte nutzen Sie dort zur Bewerbung unser 
Online-Formular oder richten Ihre Bewerbung an:

MEKRA Lang GmbH & Co. KG
humanrelations@mekra.de 
Buchheimer Str. 4 | 91465 Ergersheim
Tel. 09847 989-0

Für unsere private Grundschule in

Uffenheim suchen wir: 
• Grundschullehrer (m/w/d)

Unsere Buslinien fahren mehrfach täglich mehrere Haltestellen 
sowie die Bahnhöfe Uffenheim, Bad Windsheim und Steinach zu den 
Zug-An- und Abfahrtszeiten an. Sie erreichen uns einfach z. B. von 
Würzburg, Ansbach, Rothenburg o. d. Tauber und Neustadt/Aisch.

Besuchen Sie unseren YouTube-Kanal: www.youtube.com/MEKRALang

Für unsere Kindertagesstätte in

Ergersheim suchen wir: 

• Erzieher 
mit Leitungsfunktion (m/w/d) 

• Erzieher (m/w/d)


